
Stadt Wilkau-Haßlau
- Der Bürgermeister -

Protokoll

zur Sitzung des Stadtrates

Sitzungsdatum: 14.11.2024 Beginn: 17:30 Uhr bis 18:25 Uhr

Ort: Rathaus, Ratssaal

Teilnehmer:

Jürgen Bauer, Jens Breitfeld, Uwe Eißmann, Dietmar Kallweit,  Sabine Kallweit,  Christian
Küttler,  Lutz Lippold,  René Löscher,  Matthias Metzing, stellv. Bürgermeister Toni
Rißmann, Reinhard Röthig, Danny Schwalbe, Max Tautenhahn, Ronny Wild, Dr. Hans-
Günter Wilhelm

Entschuldigt fehlen:

Mirko Fritzsch (berufliche Gründe), Christopher Neef (berufliche Gründe)

Weiterhin waren anwesend:

Gäste lt. Anwesenheitsliste

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

Vorsitzender

Bürgermeister Stefan Feustel

Stadträte

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 26.09.2024

3. Vorstellung Förderverein Nachwuchsleistungssport und symbolische Übergabe Zuschuss
an einen Nachwuchsleistungssportler

4. Bürgerfragestunde

5. Überörtliche Prüfung der Stadt Wilkau - Haßlau in den Haushaltsjahren 2012 bis 2021

IV/009/2024
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Öffentlicher Teil

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Einschließlich
des Bürgermeisters sind 16 Mitglieder des Stadtrates anwesend. Das Protokoll der Sitzung
soll von den Stadträten Röthig (CDU-Fraktion) und Küttler (AfD-Fraktion) unterschrieben
werden. Gegen die ordnungsgemäße Ladung gibt es keine Einwände. Die Tagesordnung
wird einstimmig bestätigt.

Der Bürgermeister übergibt Frau Frölich für den OT Silberstraße und Herrn Schwalbe für den
OT Culitzsch ihre Ernennungsurkunden als Ortsvorsteher und wünscht gute
Zusammenarbeit.

In Abstimmung mit den Mitgliedern des Stadtrates folgt erst TOP 3, anschließend TOP 2.

Der Bürgermeister informiert zur Anfrage der AfD-Fraktion, dass die vollständige Antwort
darauf in den nächsten Wochen erfolgt, da noch nicht alle Informationen eingeholt werden
konnten.

Zur Anfrage von Stadtrat Bauer bzgl. des Grundstücks Rosenthal 17 erklärt er weiterhin,
dass Türen und Fenster verschlossen wurden, sodass das Betreten des Hauses nicht mehr
möglich ist. Ein Zaun würde jedoch noch fehlen.

6. Sitzungskalender des Stadtrates und seiner Ausschüsse für das Jahr 2025

BV/034/2024

7. Hebesatzsatzung für das Haushaltsjahr 2025

BV/035/2024

8. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2017

BV/036/2024

9. Allgemeiner Spendeneingang bis 25.10.2024

BV/037/2024

10. Grundhafter Ausbau Florian-Geyer-Weg 2. Bauabschnitt - Vergabe

BV/038/2024

11. Bekanntgabe Nichtöffentlich gefasster Beschlüsse

12. Informationen des Bürgermeisters

13. Anfragen der Stadträte

zu 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

zu 2 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 26.09.2024
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Das Protokoll wird einstimmig bestätigt.

Der Förderverein Nachwuchsleistungssport Zwickau, hier vertreten durch Frau Dr. Pia Find-
eiß, unterstützt die Entwicklung des Leistungssports im Landkreis Zwickau verbunden mit
einer Talentsuche und –förderung. Mara Stiehler soll als Mitglied des SV Muldental e.V. eine
solche Förderung erhalten. Sie hat die Sektion Schach sowohl bei der Deutschen
Meisterschaft (7. Platz) und bei der Sachsenmeisterschaft (1. Platz) erfolgreich vertreten.
Frau Dr. Findeiß überreicht im Namen des Fördervereins einen Scheck über 200 EUR. Auch
der Bürgermeister übergibt Mara Stiehler ein Präsent im Namen der Stadtverwaltung und lobt
die erreichten Leistungen.

Es sind keine Anfragen zu beantworten.

Die Informationsvorlage wurde bereits im Verwaltungs- und Sozialausschuss vorgestellt und
besprochen. Rückfragen des Rechnungsprüfungsamtes wurden bereits beantwortet.

Der Sitzungskalender wurde unter Berücksichtigung der Termine des Kreistags, der Ferien in
Sachsen sowie von Feiertagen erstellt. Zudem wurde der Beginn der Sitzungen des VSA auf
17:30 Uhr verschoben.

Folgender Beschluss wird gefasst:

Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt den Sitzungskalender des Stadtrates und
seiner Ausschüsse für das Jahr 2025.

Abstimmungsergebnis:

Die Satzung wurde bereits im VSA vorberaten und dem Stadtrat zur Zustimmung empfohlen.
Sie wird aufgrund der Grundsteuerreform benötigt, um ab 01.01.2025 weiterhin die
Grundsteuer einziehen zu dürfen. Die Stadtverwaltung verarbeitet dabei die Bescheide der

zu 3 Vorstellung Förderverein Nachwuchsleistungssport und symbolische
Übergabe Zuschuss an einen Nachwuchsleistungssportler

zu 4 Bürgerfragestunde

zu 5 Überörtliche Prüfung der Stadt Wilkau - Haßlau in den Haushaltsjahren
2012 bis 2021
Vorlage: IV/009/2024

zu 6 Sitzungskalender des Stadtrates und seiner Ausschüsse für das Jahr 2025
Vorlage: BV/034/2024

Ja-Stimmen: 16

Nein-Stimmen: -

Enthaltung: -

zu 7 Hebesatzsatzung für das Haushaltsjahr 2025
Vorlage: BV/035/2024
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Finanzämter, die auf den durch die Bürger erfassten Daten basieren. Der Hebesatz muss
aufkommensneutral festgelegt werden, d.h., dass die Gesamtsumme der eingezogenen
Grundsteuer im Vergleich zu den Vorjahren unverändert bleibt, sich einzelne
Grundsteuerbeträge jedoch erhöhen bzw. vermindern können. Die Erhöhung liegt im Schnitt
zwischen 1 CT und 25 EUR, in Einzelfällen bspw. bei Gewerbetreibenden bei 1.000 EUR
(WGWH mbH). Auch die Verminderungen liegen zwischen 1 CT und 25 EUR. Aufgrund der
beim Finanzamt eingereichten Widersprüche gegen die aktualisierten Grundsteuerbescheide
sind Änderungen der Bescheide auch zukünftig zu erwarten.

Herr Löscher fragt, ob der Bescheid ggü. der Stadt zum 01.01.25 zu bezahlen ist, obwohl ein
Widerspruch beim Finanzamt eingereicht wurde. Frau Graichen erklärt, dass die Vollziehung
der Bescheide trotz der Widersprüche nicht ausgesetzt wird. Ggf. wird ein neuer Bescheid
seitens der Stadt ausgestellt und die Differenz beglichen bzw. eingefordert.

Folgender Beschluss wird gefasst:

Der Stadtrat der Stadt Wilkau – Haßlau beschließt die als Anlage beigefügte
Hebesatzsatzung für das Haushaltsjahr 2025.

Abstimmungsergebnis:

Mit 30.09.2024 wurde der Stadt Wilkau-Haßlau ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk
für den Jahresabschluss zum 31.12.2017 erteilt. Detaillierte Ausführungen sind der
Beschlussvorlage sowie den Anlagen zu entnehmen. Aktuell wird der Jahresabschluss für
das Jahr 2020 fertiggestellt.

Folgender Beschluss wird gefasst:

Der Stadtrat der Stadt Wilkau–Haßlau beschließt die Feststellung des Jahresabschlusses der
Stadt Wilkau–Haßlau zum 31.12.2017. Die Anlage 1 – Bericht zur Prüfung des
Jahresabschlusses 2016 der Stadt Wilkau – Haßlau zum Beschluss - ist untrennbarer
Bestandteil des Beschlusses.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 16

Nein-Stimmen: -

Enthaltung: -

zu 8 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2017
Vorlage: BV/036/2024

Ja-Stimmen: 16

Nein-Stimmen: -

Enthaltung: -
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Der Bürgermeister trägt die Spenden einzeln zum Beschluss vor:

Stadtrat Rißmann ist bei der Spende der Fa. Rißmann Metallbau GmbH befangen und daher
nicht abstimmungsberechtigt.

Folgender Beschluss wird gefasst:

1. Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt die Annahme der Spenden gemäß

Anlage 1 dieses Beschlusses.

2. Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt die Spenden wie im Verwendungs

zweck angegeben zu verwenden.

Abstimmungsergebnis:

zu 9 Allgemeiner Spendeneingang bis 25.10.2024
Vorlage: BV/037/2024

Spendengeber/Anschrift Sach-
spende
in EUR

Geld-
spende
in EUR

Einrich-
tung

Verwendungs-
zweck

Abstimmungsergebnis

Ja Nein Enthaltung

 

Frau

Laura Filter

R.-Breitscheid-Str. 44

08112 Wilkau-Haßlau

 

100,00

  Spende für Kita
"Heinrich Dietel"

16

   

 

Firma

Rißmann Metallbau
GmbH

Kirchberger Str. 77

08112 Wilkau-Haßlau

714,00

    Spende für
Stadtfest

- Schwibbogen
mit Motiv
"Wilkau-Haßlau"
als Laserteil
hergestellt -

15

   

Ja-Stimmen: 16

Nein-Stimmen: -
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Der Bürgermeister erklärt, dass der Ausbau des Florian-Geyer-Wegs bereits vor 10 Jahren
beschlossen wurde. Anhand der Straßenbau-Pauschale können die Gelder nun frei genutzt
werden, sodass noch in diesem Jahr mit dem 2. BA begonnen werden soll. Die
Ausschreibung erfolgte nach VOB/A § 3 Abs.1 als öffentliche Ausschreibung. 10 Anbieter
forderten Unterlagen ab, 9 Angebote lagen zum Zeitpunkt der Submission vor. Das
wirtschaftlichste Angebot unterbreitete die VSTR AG Rodewisch. Die Angebotssumme i.H.v.
239.500,80 EUR liegt innerhalb der Kostenberechnung des Planungsbüros (299.512,66
EUR).

Folgender Beschluss wird gefasst:

Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt die Vergabe der Leistung „Grundhafter
Ausbau Florian-Geyer-Weg 2. Bauabschnitt“ an die Firma VSTR AG Rodewisch, August-
Bebel-Straße 4, 08228 Rodewisch mit einem Bruttopreis i.H.v. 239.500,80 €.

Abstimmungsergebnis:

Der BV/023/2024 wurde zwischenzeitlich umgesetzt. Details sind der Vorlage zu entnehmen.

Der Bürgermeister informiert zu den folgenden Themen:

 Termine:

16.11.2024 Übung Feuerwehr im Stadtgebiet (Starlink, Notfallmeldestellen)

17.11.2024 11:30 Uhr Kranzniederlegung zum Volkstrauertag auf dem Lutherfriedhof

23./24.11.2024 Kleintierschau in der Linde OT Culitzsch

30.11.2024 15:00 Uhr Pyramidenanschieben im OT Silberstraße

07.12.2024 16:00 Uhr Weihnachtskonzert Clara-Wieck-Gymnasium in der MTH

 Info-Veranstaltung kommunale Finanzen:

Terminvorschlag 30.01.2025 17:00 Uhr, Rückmeldungen bis 02.12.24 an Frau Heinig
erbeten.

Enthaltung: -

zu 10 Grundhafter Ausbau Florian-Geyer-Weg 2. Bauabschnitt - Vergabe
Vorlage: BV/038/2024

Ja-Stimmen: 16

Nein-Stimmen: -

Enthaltung: -

zu 11 Bekanntgabe Nichtöffentlich gefasster Beschlüsse

zu 12 Informationen des Bürgermeisters
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 Glasfaserausbau:

Der symbolische Spatenstich durch die GlasfaserPlus ist erfolgt. Der Ausbau beginnt auf
dem Doktorberg ausgehend von der POP-Station hinter dem DHL-Standort. Die Arbeiten in
Wilkau sollen bis Q3/2025 abgeschlossen sein, anschließend werden Aufgrabungen in
Haßlau durchgeführt. Gleichzeitig, jedoch gegenläufig, wird voraussichtlich auch die
Erschließung der “weißen Flcken” durch den LK Zwickau (eins Energie) beginnen.

 Anfrage Windenergie OT Culitzsch:

Der Betreiber will sich lt. E-Mail an den Bürgermeister alle Möglichkeiten offen halten und
beobachtet daher das Konzept für die Region Chemnitz. Nichtsdestotrotz lehnt die Stadt den
Bau von Windenergieanlagen auf ihrer Flur grundsätzlich ab.

 Bundestagswahl:

Der vorgezogene Termin stellt eine Herausforderung dar, wird jedoch machbar sein. Seitens
der Verwaltung haben sich bereits einige Wahlhelfer gefunden, wer zusätzlich unterstützen
möchte, kann sich beim Wahlvorstand melden.

Herr Breitfeld stellt eine Anfrage zu einer “Bücherzelle” im Stadtgebiet. Sie ist dem Protokoll
beigefügt. Der Bürgermeister meint, dass das Aufstellen einer solchen Zelle ohne
Patenschaften durch Bürger nicht sinnig sei, da sonst Gefahr von Vandalismus etc. besteht.
Die Thematik könnte ggf. im Stadtanzeiger veröffentlicht werden.

f.d.R.d.A.

 

Chiara Windisch

Protokollführerin

 

zu 13 Anfragen der Stadträte

F e u s t e l Herr Röthig (CDU) Herr Küttler (AfD)

Bürgermeister Stadtrat Stadtrat


